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Zum Pfingſtfeſte
Das Volk läßt ſich ſeine Feſte nicht nehmen Und wie weit

auch hie und da das Volksleben mit ſeinen Zerſtreuungen und
Luſtbarkeiten die gerade um dieſe Jahreszeit unter freiem
Himmel am üppigſten ins Kraut ſchießen ſich von den her
gebrachten kirchlichen Formen entfernt haben mag es iſt
dennoch eine unleugbare und in mehr als einer Beziehung
erfreuliche Thatſache daß die Volksfeſte wenigſtens auf
deutſchem Boden ſich noch immer mit Vorliebe an die hohen
Kirchenfeſte zeitlich anlehnen und bewußt oder unbewußt an
ſchließen Insbeſondere Weihnachten Oſtern und Pfingſten
bezeichnen nach wie vor die Höhepunkte nicht blos der chriſt
lichen Verkündigung ſondern auch der bürgerlichen Erhebung
des geſelligen Austauſches des familiären Behagens Der
Grund dieſer durchaus beachtenswerthen Erſcheinung liegt
keineswegs nur in dem wohl oder übel bewahrten äußerlichen
Reſpekt vor der kirchlichen Ordnung und dem Anſehen des
geiſtlichen Standes ſondern zugleich in dem innerlichen tief
angelegten Zuſammenhange zwiſchen den religiöſen Grund
gedanken dieſer Feſte einerſeits und den Natureindrücken ſowie
dem Geiſtes und Herzensleben des Volkes andererſeits

Suchen wir dieſe Doppelbeziehung in dem Urſprung und
der Feier des Pfingſtfeſtes ſo ergiebt ſich folgendes Die Zeit
des Pfingſtfeſtes ſtellt ſich wie von ſelbſt dar als die Zeit des
vollen Sieges des Frühlings über den Winter Die letzte
Spur von Schnee und Eis iſt verſchwunden die Schöpfung
athmet in den kräftigen Zügen eines tauſendfältigen neuen
Lebens auf den Aeckern ſprießen die Saaten mit jungem
Grün bekleidet prangen die Wälder in den Gärten leuchten
und duften die Blumen Das iſt ein gewaltiger Fortſchritt
gegen Oſtern wo nur erſt die Keime des Wachsthums ſichtbar
wurden was damals noch ſchüchtern im Werden war das
ſteht nun fertig und hoffnungsvoll da und wartet der ſommer
lichen Fülle und des herbſtlichen Reifens Welch ein ſprechendes
Bild der Entwickelungsgeſchichte des Chriſtenthums Regte
ſich im Auferſtehungsglauben anfangs nur zaghaft die Anhäng
lichkeit des nächſten Jüngerkreiſes an den ihm jählings ent
riſſenen Meiſter ſo drang durch die Geiſtesmittheilung die
erhebende und vereinigende Kraft des Evangeliums in die
Maſſe des Volkes Nun war es entſchieden dem Chriſten
thum gehörte die Zukunft der Völker denen es ſeine un
verwüfſtliche und ſiegreiche Kraft durch die erſten Erfolge ſeiner

Ausbreitung bewieſen hatte Damit iſt zugleich die Grund
lage der großartigen geſchichtlichen Erſcheinung gegeben die
wir unter dem Geſammtnamen der chriſtlichen Kirche zu
ſammenfaſſen Nicht ein Buchſtabe hatte den andern ver
drängt nicht ein heiliges Buch das andere nicht ein formulirtes
Bekenntniß das andere nicht eine äußerlich geſtaltete Art der
Gottesverehrung die andere ſondern der lebendig gewordene
Geiſt ver neuen Religion hatte die erſtorbenen Geiſter der alten
Religionen überwunden So rühmt ſich bis auf dieſen Tag
die chriſtliche Kirche im Beſitze des echten unverfälſchten
Gottesgeiſtes zu ſein der ſich in den Urkunden Lehrſätzen und

m Taienpredigten
I

Singen kannſt du Sing
Springen Spring
Treib was du kannfſ
Das iſt ein fein Ding

Warum mag wohl den Fiſchen im Waſſer und den Schmetter
lingen in der Luft ſo wohl ſein Weil ſie in ihrem Elemente
ſind Ziehſt du einen Fiſch aufs Land ſo zappelt er ſich bald
u Tode wirfſt du einen Schmetterling ins Waſſer ſo iſt der

Farbenſtaub auf ſeinen Flügeln ſchnell verwaſchen und ſein
kleines Leben zerſtört So wollte es die Natur daß jedes
Geſchöpf die Bedingungen ſeines Daſeins innehalte und den
Geſetzen ſeiner Art und Gattung gehorche un iſt zwar
dem Menſchen ein Bepus vor den übrigen Erdbewohnern
eingeräumt durch die Be uznitz zu herrſchen über die Fiſche
im Meere über die Vögel unter dem
Thiere die auf Erden kriechen allein dieſe Bevorzugung
enthebt ihn nicht der Nothwendigkeit daß auch er die Schranken
ſeiner Begabung anerkenne und gelten laſſe Solche Schranken
ſind einerſeits ſeinem ganzen Geſchlechte andererſeits dem
einzelnen Jndividuum gezogen Wer will Natur und Schickſal
meiſtern daß ſie dem einen verliehen was ſie dem andern
verſagten Beruht doch auf der Mannichfaltigkeit der Kräfte
und Befähigungen das Jneinandergreifen und die wechſelſeitige
Ergänzung der Leiſtungen welche die Bildung und den Fort
ſchritt ermöglichen Es kommt nur darauf an daß jeder
Einzelne ſo zeitig und ſo klar wie möglich ſich der Abſichten
bewußt werde die ſeine Geburt und ſeine Ausſtattung mit
ihm hatten

Natur ſich noch urſprünglich und unbefangen

immel und über alle

Da wo die
äußert vergreifen ſelbſt Kinder ſich nur ſeiten in der Wahl
ihrer Spiele und Beſchäftigungen Mädchen greifen ſo ſicher
nach Blumen und Puppen wie Knaben nach Stecken und

Soldaten Wagen die Kleinen ſich an die Geſchäfte der
Großen ſo iſt dieſe Verwechſelung bei Licht beſehen doch nichts

e nen der Chriſtenheit ſein würdigſtes Gefäß geſchaffen
abe

In der That was die chriſtliche Kirche vollbracht hat das
hat ſie lediglich durch die überlegene Kraft des ihr innewohnen
den Geiſtes vollbracht Der Geiſt hat die Apoſtel getrieben
unter Mühſeligkeiten und Gefahren das verfehmte und ver
ſpottete Kreuz in fremden Ländern aufzupflanzen der Geiſt
hat die Wälder Germaniens gelichtet und Klöſter Gotteshäuſer
und Schulen an die Stelle der heiligen Haine und Quellen
geſetzt er hat Europa zum Erdtheile edler Bildung auf allen
Gebieten des Lebens umgeſchaffen Als die Chriſtenheit in
Gefahr war der Ländergier und Herrſchſucht der römiſchen
Päpſte zum Opfer zu fallen da hat zur rechten Zeit der Geiſt
ſie von dem drohenden Joche befreit als der Glaube in den
tödtlichen Umarmungen aufgedrungener Satzungen und un
erträglicher Bedrückungen erſticken wollte da hat der Geiſt
durch die große That der Reformation dieſe Feſſeln geſprengt
Noch immer iſt die Kirche die Werkſtätte und der Kampfplatz
des Geiſtes Lied und Wort Schrift und Rede Gemeinde
bildung und Handhabung der kirchlichen Ordnungen ſind ſeine
Werkzeuge und Waffen bis auf dieſen Tag

Allein es wäre verkehrt zu meinen der göttliche Geiſt ſei
ſo unauflöslich an die geſchichtlich gewordenen Lehrſätze und
Kultusformen der chriſtlichen Kirche gebunden daß es ihm
ſchlechterdings verwehrt wäre auch auf andern Lebensgebieten
ſeine Macht zu offenbaren und ſeine Wirkungen zur Geltung
zu bringen Hier gilt das Wort der Schrift Der Wind
weht wo er will und du hörſt ſein Sauſen wohl aber du
weißt nicht woher er kommt und wohin er fährt ſo iſt es
mit jedem der aus dem Geiſt geboren iſt Nicht blos inner
halb der Kirchenmauern webt und ſchwebt der Geiſteswind
ſondern frei entfaltet er ſeine Schwingen auch im Staat in
der Geſellſchaft in Kunſt und Wiſſenſchaft im Dichten und
Trachten ehrlicher Arbeit Je williger die Kirche dieſe Mit
bewerbung der weltlichen Kräfte um die Ehrenpreiſe des
Gottesreiches als berechtigt anerkennt je neidloſer ſie auf allen
dieſen Feldern die Saaten ausſtreuen und die Ernten ein
heimſen hilft je weitherziger ſie insbeſondere die Unter
nehmungen gemeinnütziger Menſchenliebe gelten läßt und för
dert auch wenn dieſelben nicht den Stempel des kirchlichen
Organismus oder gar der kirchlichen Partei tragen deſto zu
verſichtlicher darf ſie das Bewußtſein hegen noch immer die
fürſorgende rathende ausgleichende Mutter aller dieſer ihrer
Geiſteskinder zu ſein Erhebt ſie dagegen den Anſpruch im
alleinigen unanfechtbaren Beſitze des göttlichen Geiſtes zu ſein
macht ſie Miene die Politik zu hofmeiſtern die Bewegungen
der Geſellſchaft am kurzen Gängelbande zu halten die wiſſen
ſchaftliche Forſchung einzuſchnüren die Literatur durch die
Sprache Kangans zu beherrſchen die freie Entfaltung des
Volkslebens kleinlich und tyranniſch zu hindern ſo läuft
ſie Gefahr daß ihre mündig gewordenen Kinder ihr den Ge
horſam aufkündigen und unbekümmert um ihre Wehklagen und
Verwünſchungen fortan ihre eigenen Wege gehen

hängnißvollen Mißgriffes am häufigſten und am offenkundigſten

ſchuldig macht Jhr Reich iſt nun einmal von dieſer Welt
alle Fürſten ſollen ihre Vaſallen alle Völker ihre Unterthanen
ſein alle Geſetze ſollen ihrer Begutachtung und je nachdem ihrer
Billigung und Verwerfung unterliegen alle wiſſenſchaftlichen
Unterſuchungen ihr Placet einholen alle Glaubensvorſtellungen
alle frommen Regungen des Gemüthes alle ſittlichen Lebens
ordnungen ihrem Bannſtrahl unterworfen ſein Dieſe Kirche
vergißt immer aufs neue die große Weiſung Wo der Geiſt
des Herrn iſt da iſt Freiheit, inſofern ſie den Geiſt ſobald
er gegen ihre Vorurtheile und Machtanſprüche zu verſtoßen
ſcheint dämpft unterdrückt brandmarkt wie es ihr angeblich
zur größeren Ehre Gottes gefällt

Und leider Gottes findet ſie gerade gegenwärtig wo ihre
Gefährlichkeit für das moderne Staats und Geiſtesleben
ſchroffer als je hervortritt die Unterſtützung derjenigen Mächte
welche zu Hüterinnen der Kultur im weiteſten Sinne des
Wortes vorzugsweiſe berufen ſind Man fürchtet den Geiſt
des chriſtlichen Gedankens darum begünſtigt man die Feſſelung
dieſes Geiſtes durch unchriſtlichen Lehrzwang und Gewiſſens
druck Einſt hat der chriſtliche Geiſt den Völkern die Glaubens
und Gewiſſensfreiheit gebracht heute wird er oder was man
dafür ausgiebt dazu gemißbraucht die Bewegungen der Volks
ſeele zu hemmen

Das iſt ſchlimm genug und es wird der raſtloſen unermüd
lichen furchtloſen Thätigkeit aller Freunde der chriſtlichen
Wahrheit und Freiheit ohne Unterſchied der Konfeſſionen be
dürfen dem Geiſte des urſprünglichen Chriſtenthums zum
Siege über ſeine Feinde zu verhelfen Aber ſchlimmer iſt die
Thatſache daß die hochkirchliche Strömung welche augen
blicklich durch die evangeliſche Kirche geht unzweifelhaft darauf
hinausläuft in der Umgeſtaltung der kirchlichen Ordnungen
das römiſche Muſter nachzuahmen Zwar haben noch die
Wortführer der vor einigen Wochen in der Reichshauptſtadt
abgehaltenen ſogenannten landeskirchlichen Verſammlung mit
einer gewiſſen Entrüſtung in Abrede geſtellt als wollten ſie
Staat und Kirche von einander getrennt Biſchöfe ernannt
die theologiſchen Fakultäten der Univerſitäten unter kirchliche
Kontrolle geſtellt wiſſen Aber bei Licht beſehen iſt ihr Kirchen
ideal dem katholiſchen zum Verwechſeln ähnlich die Kirche ein
Staat im Staate die Geiſtlichkeit hierarchiſch gegliedert die
Profeſſoren dem Jnterdikt kirchlicher Körperſchaften preis
gegeben jeder Widerſpruch gegen die Kirchenlehre im Keim
erſtickt die kritiſche Richtung der Theologie durch Abſetzung
unſchädlich gemacht dem Staate das nobile officium übrig
gelaſſen die auf dieſe Weiſe ſelbſtändig gewordene Kirche mit
reichen Geldmitteln auszuſtatten Gott behüte uns in Gnaden
vor einer ſolchen Rekonſtruktion der evangeliſchen Kirche die
einer Vernichtung derſelben nahezu gleich käme

Aber weg mit ſo trüben Befürchtungen angeſichts der
Pfingſtfeier welche der Chriſtenheit die Dauer ihrer Welt
anſchauung und Geſittung verbürgt ſo lange ſie ihrem ur
ſprünglichen und in manchem Sturm und Kampf bewährten

Es iſt keine Frage daß die römiſche Kirche ſich dieſes ver

anderes als eine ſcherzende oder eine weiſſagende
Vorwegnahme deſſen was ſie ihre Eltern ernſthaft treiben
ſehen Sobald dagegen die Frage der zukünftigen Verſorgung
und damit der Zwang der Berufswahl an die en
herantritt ſo ſtellt ſich augenblicklich eine ängſtliche Unſicherheit
der Selbſtbeurtheilung und ein peinliches Hinundherſchwanken
zwiſchen verſchiedenen Anläufen und Entſchlüſſen ein und weit
entfernt daß wohl erwogener Rath von Eltern und Lehrern
ihnen die Entſcheidung erleichtere verwirrt er vielmehr oft
genug Kopf Herz und Hand

Es iſt keine Frage daß viele Arbeiter Handwerker Kauf
leute Gelehrte Künſtler ihren Beruf verfehlen weil ſie ſich
ſelbſt und andere über ihre Anlagen und Neigungen täuſchten
oder weil äußere Verhältniſſe ihnen verwehrten eine Laufbahn
einzuſchlagen die ihren Wünſchen und Kräften entſprach Ge
lingt es ihnen nicht durch Noth Pflichtgefühl und Ehrgeiz
ſich auf dem fremden Gebiete zurechtzufinden und iſt es ihnen
nicht vergönnt noch rei den erſehnten Tauſch des
Kontors mit der Bühne des Corpus juris mit dem Degen
zu vollziehen ſo ſchleppen ſie zeitlebens die angeſchmiedete Kette
hinter ſich her verwünſchen den eigenen Jrrthum oder den
remden Zwang und verkümmern wie Waldvögel im Käfig
ber ſelbſt diejenigen welche die ihnen aufgedrungene Rolle

bis zu Ende durchſpielen kommen in ihren Betrachtungen undSegern oft auf ihre erſte Liebe zurück und wenn Muße

und Umſtände es geſtatten ſo betreiben ſie neben und nach
ihren Tagewerken und Dienſtgeſchäften als Dilettanten die
Wiſſenſchaften Künſte und Handwerke deren ausübende Meiſter
zu werden der Traum ihrer Jugend war Wohl ihnen wenn
ſie zu ihrem eigenen Vergnügen und ohne Beläſtigung ihrer
Umgebungen ihre Flöte blaſen und ihre Käfer aufſpießen

Anvers geſtaltet ſich die Sache wenn die Lahmen durchaus
tanzen und die Blinden malen wollen Der Fall iſt häufiger
als man denken ſollte Mancher wäre ein ausgezeichneter
Buchbinder geworden da er ſich aber in den Kopf geſetzt hat
er ſei Manns genug die Bücher die er hätte einbinden
ſollen ſelber ſchreiben ſo beraubt er die Welt eines vor
trefflichen Hefters Kleiſterers und Vergolders und bereichert

Geiſte treu bleibt Es iſt wahr daß die Art und Weiſe

ſie um einen elenden Bücherſchreiber Ein anderer hat das
Zeug zu einem hervorragenden Schneider allein ſein mit
keinem Meterſtabe zu meſſender Ehrgeiz verleitet ihn die
Theatergarderobe die er hätte nähen ſollen ſelbſt zu tragen
und ſo ſchreitet er nun in königlichen Gewändern über die
Bühne ohne von einem Könige auch nur eines Centimeters
Breite an ſich zu haben Jch kannte einen Pfarrer der nur
mit Widerſtreben allſonntäglich die Kanzel beſtieg und ſeine
Mußeſtunden deren er alle vierundzwanzig Stunden zwei
Dutzend hatte in Garten Feld und Wald bei allerlei Pflanzen
und Gethier zubrachte Und dazu kannte ich einen ſogenannten
Naturforſcher der es in ſeinem Fache nicht weiter gebracht
hatte als bis zur ſtaunenden Bewunderung der göttlichen
Vorſehnng deren unergründliche Weisheit den Katzen gerade
da die Löcher in den Pelz geſchnitten habe wo die Augen

Beiden wäre geholfen geweſen wenn der Pfarrer eine rkorfcher und der Naturforſcher ein Pfarrer geworden

wäre
Sing ſagt die Mutter zur Tochter Und das Töchterlein

ßugt Sie hat kein muſikaliſches Gehör keine Stimme keinen
rieb keine Schule aber ſie ſingt Läßt ſie ihre Weiſen

erſchallen ſo entfernt ſich der eigene Vater unter dem Vor
wande dringender Geſchäfte aus Gehörsweite die nach
ſichtigſten Hausfreunde bringen es nach erduldeten Arien nicht
über ein beredtes Schweigen hinaus die beſten Freundinnen
können während der gequälten Triller ein fröhliches Kichern
nicht unterdrücken aber ſing ſagt die Mutter und die
Tochter ſingt Inzwiſchen verbrennt die Köchin den Braten
den die Tochter lecker und tadellos zubereitet hätte Die

Schweſter muß mit Suppentöpfen und Kaffeetaſſen hantiren
während ihr Platz am Piano oder am Stickrahmen wäre
Soll es doch ſogar geſchehen daß e Männer die wahre
Herkulesarbeiten der Kraft und apferkeit verrichtet haben
zuletzt um jeden Preis auch noch das Spinnen lernen wollten
weil ſie geleſen haben daß ihr großer Vorgänger am Spinn
rocken geſeſſen haben ſoll während Frau Omphale Keule und
Löwenhaut führte



wie unſer Volk im Laufe der Jahrhunderte ſein Pfingſtfeſt
ausgeſtaltet hat vielfach die Wege der altchriſtlichen Ueber
lieferung verläßt und in nicht ganz unbedenklichem Maße die
Materie vor dem Geiſte bevorzugt Denn wenn man die
Völkerwanderung ſieht die ſich gerade in den Pfingſttagen zu
Fuß und zu Roß auf Eiſenbahnen und Dampfſchiffen durch
Felder und Wälder ergießt und ſich am dichteſten da aufſtaut
wo es zu trinken und zu tanzen giebt ſo fühlt man ſich ver
ſucht zu fragen ob denn alle die Tauſende die ſich von lauenFruhlingewaren anwehen laſſen auch einen Hauch des Geiſtes

ſpüren der belebend und erfriſchend von den erſten Tagen der
chriſtlichen Kirche herüberweht in unſere ſchwüle und matte
Zeit Allein unſer Volk im großen Ganzen verſteht beſſer
als ſeine Schriftgelehrten die Zeichenſprache der Natur in
Einkkang zu bringen mit den ſchriftlichen Urkunden und münd
lichen Geiſteszeugniſſen der göttlichen Offenbarung Jhm wölben
ſich auch Buchenwälder zu heiligen Hallen ihm rauſchen auch
Baumeswipfel himmliſche Lieder zu ihm ſtellt fich in der
Erneuerung der Schöpfung die Neugeſtaltung der Geiſteswelt
dar und ohne ſich über das Weſen des Geiſtes den Kopf zu
zerbrechen fühlt es ſich angefaßt von ſeiner Gewalt welche
die Menſchheit zu einer großen Gottesgemeinde macht und
Glaube Liebe und Hoffnung in ihr wach erhält nicht bloß
als wohlklingende Worte ſondern auch als hochherzige und
ſchöne Thaten

Politiſche Ueberſicht
Die Franzoſen ſollen zum Pfingſtfeſt auch eine Freudehaben ſie ethallen nun endlich ein neues Kabinet und

zwar wenn die bisherigen Nachrichten ſich beſtätigen ein ſolches
ohne Boulanger Bei einer am Freitag vormittag ſtatt
gehabten Beſprechung zwiſchen Grévy und Rouvier über
nahm letzterer den Auftrag ein Kabinet zu bilden Rouvier
hat ſich dabei von Grévy volle Aktionsfreiheit erbeten
Flourens hat ſich damit einverſtanden erklärt das Portefeuille
der auswärtigen Angelegenheiten zu behalten Es gilt für
wahrſcheinlich daß das Kabinet folgendermaßen zuſammen
geſetzt ſein wird Rouvier Präſidium und Finanzen
Flourens Auswärtiges Sauſſier Krieg Fallièsres
Jnneres Spuller Juſtiz Etienne öffentliche Arbeiten
Prevet Ackerbau Jaurés Marine Caſimir Perier
Unterricht Falls Lockroy und Granet es ablehnen ſollten
ihre Portefeuilles zu behalten ſo würden Handel und Poſt
Peytral und Bizzarelli angeboten werden

Die belgiſchen Arbeiter begnügen ſich nicht mehr damit
zu ſtreiken und anarchiſtiſchen Unfug zu treiben ſie beginnen
beſtimmt formulirte politiſche Forderungen aufzuſtellen und
drohen mit dem Bürgerkrieg falls ihre Forderungen nicht
erfüllt werden Der Kern der Forderungen lautet Auflöſung
der Kammern Einführung des allgemeinen Stimmrechtes und
Einberufung der Konſtituante Gegenüber früheren Beſchwich
tigungsverſüchen wird heute offiziell mitgetheilt daß die
brüſſeler Staatsanwaltſchaft die Verhaftung mehrerer
Anarchiſten verfügte welche beſchuldigt werden ein Komplot
angezettelt zu haben das demnächſt zur Ausführung gelangen
ſollte Es wurden viele Schriftſtücke beſchlagnahmt Ein
weiteres Telegramm meldet ſodann daß ein Erlaß des Kriegs
miniſteriums die ſofortige Einberufung zweier JahrgängeReſerven behufs Verſtärkung der gaktiven Armee verſügen

werde Dieſe Maßregel beweiſt daß die Regierung
mit ihren heutigen Kräften der Bewegung nicht mehr ge
wachſen iſt

Der ſchweize riſche Bundesrath erklärt das Alkoholgeſetz
mit dem 27 d für vollziehbar die Zollerhöhung ſoll jedoch
erſt ſpäter in Kraft treten Auf mehrere Eingaben aus
induſtriellen Kreiſen Winterthurs hat der Bundesrath ferner
eine Unterſuchung angeordnet über das Treiben öſterreichiſcher
aus Deutſchland ausgewieſener Sozialiſten und deutſcher
Arbeitervereinsvorſtände in Winterthur Die Unterſuchung
wird durch das züricheriſche Juſtiz und Polizeidepartement
und das Statthalteramt Winterthur geführt

Das peſter Amtsblatt veröffentlicht ein königliches Patent
welches den Reichstag auf den 26 Sept einberuft und die
Vornahme von Neuwahlen anordnet Eine gleichzeitig ver
öffentlichte Verordnung des Miniſters des Jnnern beraumt
die Neuwahlen auf den 17 bis 26 Juni an

Der Politiſchen Korr wird aus Petersburg gemeldet
daß die ruſſiſche Regierung die türkiſche Note ſchriftlich be
antworten werde Obgleich Rußland ſeinen bisherigen Siand
punkt kaum aufgeben werde knüpfen diplomatiſche Kreiſe doch
an die Thatſache daß die bulgariſche Frage wieder erörtert
n te die Hoffnung daß eine befriedigende Löſung mög
ich ſei
Aus Wien kommen Nachrichten denen zufolge eine Re

volution im Palaſt des Sultans entdeckt worden ſei die
darauf abziele den Sultan zu zwingen daß er eine Ab
dankungsurkunde zugunſten Solakeddins des Sohnes des
entthronten Sultans Murad unterzeichne und Solakeddin
um Sultan zu proklamiren Der Scheich ul Jslam Abuldi ſei der Führer des Komplotts geweſen und nach der

ntdeckung deſſelben ſofort verbannt und nachts auf einem
Schiffe nach Aſien gebracht worden Der wiener Korreſpondent
der Times telegraphirt ſeinem Blatt hierüber unterm 25 d
nähere Einzelheiten denen wir das Nachſtehende entnehmen

Am Sonntag den 8 tauchte in Pera das Gerücht auf
Ia der Kislar Aga oder Obereunuche in Ungnade gefallen ſeiund auch mehrere einflußreiche Scheiks ſich das Mrißſallen des

Sultans zen ätten Am Mittwoch den II wurde
plötzlich der einſt allmächtige Scheik Abul h mit ſeinem
ganzen zen nach Merſina geſchickt und ſeitdem ſind fünf
andere hohe Palaſtbeamte entlaſſen worden Sie werden be
artig eine Verſchwörung zur Abſetzung des Sultans und
der Erhebung ſeines Neffen SalahEddin des Sohnes des
entthronten Murad augeſtiftet zu haben Man glaubt all
gemein daß ſie unſchuldig ſind und daß n kein Komplott
exiſtirte ſondern es nur einer Palaſtkabale gelang den Verdacht

des Sultaus zu erregen und das genügte Wenn einmal das
Vertrauen des Sultans zu einem Günſtling auch nur im

ringen erſchüttert iſt ſo muß das Opfer ſeines Mißtrauens
ofort den Palaſt und die Hauptſtadt verlaſſen Jn dem vor

liegenden Falle iſt es klar daß die Feinde Abul Huda s mit
ihren Berichten einen mächtigen Eindruck auf das Gemüth
des Sultans machten denn u mehrere Perſonen
welche nicht im Palaſt wohnten ſind verbannt worden
Der verbannte Scheik Abul za hat eine ſehr wichtige Rolle

end der letzten acht Jahre geſpielt Er k

i kanntſchaft gemacht hatte Abnl beſitzt e Kenntniſſeg e aft z n und in der Aſtrologie e
ann von großem Witz und großer Redegabe ein feurigerd eine unerſchöpfliche Fundgrube von Sophismen

phorismen und Epigrammen welche einen ſo großen Reiz für
den Orientalen haben und dabei völlig machiavelliſtiſch in ſeinen
Jdeen über die Regierung übte er einen mächtigen Einfluß auf
den Sultan aus dem er beſonders eine hohe Meinung überdeſſen große geiſtliche Gewalt als Khalif beizubringen wußte

on 1 3 war er im Yildiz allmächtig Während der
h vier Jahre aber war ſein Einfluß im Schwinden Seine
Aſtrologie erwies ſich nicht als unfehlbar er benutzte ſehr
niedrige Mittel und erlangte Beförderung für ſehr unwürdige
Leute Sein Sturz iſt daher ſchließlich nicht zu bedauern

Jn einer ſpäteren Mittheilung des Times Korreſpondenten
heißt es dann noch

Es iſt mehr als wahrſcheinlich daß u auch ruſſiſcher Einfluß
in dieſer Angelegenheit geltend gemacht hat Herr v Nelidoff
Fet mit ſeiner Diplomatie ſo wenig ausgerichtet daß die Macht

ußlands in Konſtantinopel bis zum niedrigſten Punkt welchen
ſie jenials während der letzten Jahre hatte gekommen iſt und
es würde den ruſſiſchen Traditionen nur entſprechen daß nach
dem die offenen Verſuche die Politik des Sultans zu lenken
nicht gelungen ſind Rußland eine Palaſtkabale gegen die ver
trauten Rathgeber des Sultans angeſtiftet hat Obgleich Abul
Huda viel von ſeiner Macht verloren hatte war er doch noch
immer ein einflußreicher Rathgeber und die Ruſſen haßten ihn
beſonders Der Zweck dieſer Jntrigue aber war mehr den
Sultan zu ängſtigen als gewiſſe Perſonen zu beſeitigen
allen Berichten erſcheint die Stellung des Großveziers ernſtli

da er auch das Mißfallen der Ruſſen erregt hat
dan ſpricht ſogar ſchon davon daß Haſſan Fehmin Paſcha

Paper 1885 die Miſſion nach London hatte ſein Nachfolger
ird

Die auffallende Gleichgiltigkeit mit der man in England
wie Jndien die Schwierigkeiten betrachtet die ſich zwiſchen
der afghaniſchen Grenzkommiſſion und Rußland über die
Feſtſetzung einer beiderſeits annehmbaren Grenze nördlich von
Herat erheben findet nach der K ihre Erklärung in der
feſten militäriſchen Stellung die Jndien im Süden von Kan
dahar gewonnen hat Jn aller Stille wurde durch Militär
abtheilungen während des Winters im berüchtigten Bolan
Paſſe eine Bergeiſenbahn hergeſtellt und ohne weiteres Ge
pränge am 8 April eröffnet ſeither verkehren täglich zwei
Perſonenzüge darauf und zwiſchen dem Jndus und Quetta iſt
auf dem denkbar kürzeſten Wege eine Verbindung hergeſtellt
dabei einem gefürchteten Engpaſſe ſein Schrecken genommen
Die neue Strecke heißt amtlich die Sibi Quetta Zweigbahn
ſie iſt 120 km lang und auf 15 km im Enggpaſſe ſelbſt
ſchmalſpurig wird aber hier zur Vollbahn mit Zahnradbetrieb
umgebaut ſobald die Sprengung der engen Schluchten weiter
geführt iſt Auf dieſer kurzen Strecke ſind 1300 m Höhe zu
überwinden die Steigung iſt nirgends unter 4 100 Die
Bahn entlaſtet die nach Afghaniſtan führende Hauptlinie und
iſt Beraubungen durch ſchwärmende Nomaden weniger aus
geſetzt weil ſie vollkommen unter dem Schutze engliſcher
Garniſonen liegt Für die Handelsentwickelung mit Belud
ſchiſtan ſcheint ſie von großer Bedeutung zu werden denn
die Behörden ſind erſtaunt über den ſtarken Verkehr der ſich
ſeitens der Eingeborenen drüben und hüben entwickelt Am
meiſten kommt die Bahn der militäriſchen Beſetzung Nord
Beludſchiſtans zugute

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 27 Mai Der Erzherzog Albrecht ſtattete vor

mittags dem Prinz Regenten Luitpold von Baiern einen Be
ſuch ab

Kopenhagen 27 Mai Der deutſche Geſandte Legations
rath Stumm iſt heute zur Uebernahme des Geſandtenpoſtens
in Madrid abgereiſt Der König verlieh demſelben das Groß
kreuz des Danebrogordens

Deutſches Reich
K Berlin 27 Mai Der Kaiſer hat die Anſtrengungen

welche wit den militäriſchen Beſichtigungen der jüngſten Tage
verbunden geweſen mit bewundernswürdiger Ausdauer und
Kraft überſtanden Bei der geſtrigen Parade fiel allen welche in
die Nähe des hohen Herrn kamen die Heiterkeit und Lebhaftigkeit
auf mit welcher Se Maj ſich an der Unterhaltung betheiligte
Das Einzige was gegenwärtig auf den Kaiſer verſtimmend ein
wirkt iſt die Sorge um die Geſundheit des Kronprinzen
obwohl das Ergebniß der ärztlichen Berathung geeignet iſt
ernſteren Beſorgniſſen keinen Anhalt zu gewähren Was das im
ReichsAnzeiger mitgetheilte Urtheil des De Macken zie betrifft

ſo erfährt man noch dazu daß derſelbe ſich dahin geäußert hat
die Unterſuchungen hätten ihm die Ueberzeugung verſchafft daß
es ſich um eine Krankheit handle deren Heilung ihm bereits in
faſt unzähligen Fällen gelungen ſei Er
geſprochen daß bei der von ihm angeordneten Behandlung die
Geneſung des hohen Kranken in etwa ſechs bis acht Wochen
werde herbeigeführt werden Ob der engliſche Arzt demnächſt
noch einmal nach Berlin herüberkommen wird iſt bisher un
entſchieden und wird von dem weiteren Verlaufe der Krankheit
abhängen Eine beſondere Beruhigung gewährt indeß die That
ſache daß der Kronprinz ſich von jenem örtlichen Leiden abeſehen fortdauernd des beſten Wohlbeſindens erfreut Er würde

ich daher auch an den militäriſchen Feſtlichkeiten dieſer Tage
betheiligt haben wenn nicht De Mackenzie namentlich für die
erſte Zeit die äußerſte Ruhe dringend gefordert hätte Der
Kaiſer traf heute vormittag kurz nach 10 Uhr in Potsdam
ein und fuhr ſofort nach dem Stadtſchloſſe Um 11 Uhr begann
im Luſtgarkten die große Parade Anweſend waren Prinz
Albrecht von Preußen Herzog Albrecht von Würtem
berg Prinz Albert von Sachſen Altenburg derGroßherzog von Toskanga der japaniſche Prins
Kamatſu ferner die ten und viele fremde
Offiziere Von den Fenſtern des Stadtſchloſſes aus ſahen der
Parade die Frau Kronprinzeſſin nebſt PrinzeſſinnenTöchtern ſowie die Prinzeſſin Wilhelm mit ihren Söhnen die

r von Baden die Frau Erbprinzeſſin von
Meiningen ünd die Frau Prinzeſſin Albrecht zu ach dem
Schluß der Parade um 12 Uhr nahm der Kaiſer militäriſche
Meldungen entgegen Darauf wurde in den Paradekammern des
Stadtſchloſſes das Frühmahl eingenommen Der Kaifer gedenkt
am zweiten Pfingſtfeiertage dem Stiftungsfeſte des Lehr
Infanterie Bataillöns beizuwohnen Der Großherzog
kaſſa Toskana gedenkt morgen abend Berlin wieder zu ver

aſſen S

Die amtliche ſtatiſtiſche Nachweiſung über die Staats
angehörigkeit der reichsländiſchen Bevölkerung er

iebt die auffallende Thatſache daß die eingeborene Bevölkerungſeh von 1880 1885 um nicht weniger als 49,254 Perſonen ver

mindert hat Die Gründe dafür ſind wie die K ausführt
auf verſchiedenen Gebieten zu ſuchen Zunächſt hatten nach dem
Kriege viele Familien in der en auf eine baldige Rück
eroberung durch Frankreich ihre Auswauderung verſchoben Dieſe
ühren ſie jetzt aus da die Erfüllung ihrer Hoffnung in weiteerne gerückt iſt Man hat es alſo hier mit einer Art von Nachwä am nach demletzten Iuſuich dic schen Kriege von Syria nach Konſtantinopel

und w bei demdem Sultan von dem verſtorbenen Mahmud
Nedim Paſcha eingeführt welcher als er Vall von Adana war

ahl von jüngeren Arbeitskräften ins Frankreich um dort

hat die Hoffnung aus A

ich ein großer Theil der ſich zur Ruhe ſetzenden Geſchäftsleutez Frankreich an Ein Hauptgrund aber der immer nöch viele

ElſaßLothringer e Grenze führt iſt in der Scheu vor der

r et zu gue en e g5 n e eicht ſowohl in Frankreich als in Deutſchland vorbeidrücken wib ſich einfach vor erreichtem 17 Welt en Vig
wanderungsſchein von der deutſchen Regierung geben und t

in Frankreich nieder Die Naturaliſakion wird ſodann
erſt in einem Alter nachgeſucht wo die Heranziehung zum Militär
entweder gar nicht oder nur auf ein paar Wochen zu gewärtiiſt VPach annähernder Schätzung beläuft ſich die en
Drücker in die Tauſende Schließlich mag noch erwähnt werden daß die franzöſiſchen Truppen auch heute noch einen anſehn

lichen Theil ihres Unteroffiziermaterials aus Elſaß Lothringern
ergänzen Vom nationalen Standpunkte aus iſt es als eine er
freuliche Thatſache zu betrachten daß die durch Auswänderung
der eingeborenen Bevölkerung entſtandenen Lücken durch die an
nähernd ebenſo ſtarke wenn auch in allerjüngſter Zeit weichende
Einwanderung aus Altdeutſchland 36,958 Perſonen e ausgefüllt
werden Auf dieſe Weiſe hat in Metz das eingewanderte Element
bereits ſeit einigen Jahren das Uebergewicht über die Zahl der

einheimiſchen Bevölkerung erlangt di
Wegen großer Aufträge für die deutſche Mawine

ließ die Spinnerei und Buntweberei Pferſee in Augsburg 60
ſahe Weber aus einer geſchloſſenen prager Fabrik ſammtodem
Meiſter Dolmetſch ſür etwa 3000 M Koſten kommen Gegen
die Aufnahme dieſer Arbeiter proteſtirten die deutſchen Arbeiter
Der Führer der Czechen beleidigte das Nationalgefühl der
Deutſchen durch vewimen Aeußerungen Darob entſtand
eine große Schlägerei ie Fabrikleitung gf energiſch in 260
Tumultuanten wurden ſofort entlaſſen nter den Arbeitern
Augsburgs herrſcht große Erregung 3

Stuttgart 27 Mai Die Kammer geüehmigte einſtimmig
die Abkommen mit dem Reich über den Bau der ſtrategiſchen
Bahnen CrailsheimEppingen zweites Geleiſe und Tuttlingen
Sigmaringen

Halle den 28 Mai
Meteorologiſche Station

27 Mai 9 U ab 28 Man 7 M mAen

Barometer Millimeter 749,2 748,5Thermometer Celſins 11,0 12,4Rel Feuchtigkeit 91 91 oWind NO 1 SW 1Thanpunkt n d K H 7,8
Waſſerwärme der Saale 100 R tWetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

27 Mai 8 U morgens Geringe Veränderungen Der Luftdvick über
Mätteleuropa war noch gleichmäßig vertheilt das Wetter mithin ſtill meiſt
trübe nebelig kühl Jm nordöſtl Theile nur lag die Temperatur 80 über der
normalen dort gingen auch Gewitter nieder Haparanda 766 10 Nord
ſtürmiſch heiter oskau 766 22 ſtill wolkenlos war 760 10 Oſt
ſtill bedeckt Wien 760 8 ſtill Nebel Karlsruhe 759 10 Oſt ſchwach be
deckt 25 Mai U früh Pola 759 4 11 Weſt ſtill Regen Ronr 760
13 ſtill bewölkt Malta 761 16 Nord mäßig ſchwach bewölkt Konſtant
hatte nicht gemeldet

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchl
n Hamburg 28 Mai

haben ſich im allgemeinen in den letzten Tagen wenig geändert

von 760 mm als Depreſſion über Centraleuropa gegenüber Da

iſt trocknes ruhiges vielfach heiteres Wetter bei langſamer Er
wärmung wahrſcheinlich

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die ſtatutenmäßig mit Ende September d J ausſcheiden

den Senatsmitglieder der königl Akademie der Künſte 1 der
Hiſtorienmaler Prof Wilhelm Gentz 2 der Hiſtorienmaler Prof
Ludwig Knaus der Bildhauer Prof Fritz Schaper 4 der
Bildhauer Prof Wilhelm Wolff 5 der Komponiſt Prof Franz
Commer ſind infolge ihrer ſtattgehabten Wiederwahl von neuem
zu Mitgliedern des Senats der Akademie bis Ende September
1890 ſeitens des Miniſters der geiſtlichen u ſ w Angelegenheiten
berufen worden

Cormon für ſein Bild Die Sieger von Salamis

Gerichtsverhandlungen

Berlin 27 Mai Eine Beleidigungsklage gegen
den Rechtsanwalt Arthur Stadthagen wurde heute vor
der Strafkammer des Landgerichts I verhandelt Der Rechts
anwalt welcher in dem Prozeß der Arbeiterinnenvereine fungirt
u eine Eingabe an das Gericht gerichtet worin er bittere

habe die Akten auf der Gerichtsſchreiberei einzüſehen Es ſei

anwaltſchaft befunden hätten Jn dem Jnhalte dieſer Eingabe
und eines Privatbriefes an den damaligen Staatsanwalt jetzigen
Landgerichtspräſidenten Angern fand die Strafkammer beleidigende

usdrücke und verurtheilte den Angeklagten zu einer Geldſtrafe
von 1000 M

Provinzial Nachrichten
Der Nachdrud unſerer OriginalKorreſpondenzen aus dex Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet S

ſchloſſen geſtern den Herren Höltz und Mähr hier welche ge
meinſam mit der Stadt die hieſige Gas anſtalt beſitzen und
betreiben ihren Antbeil an dieſer Anſtalt für ca 103,000 M ab

tädtiſchen Antheils zu decken Die Anſtalt die bei der jetzigenusdehnung der Stadt nicht mehr leiſtungsfähig gen t ſoll

erweitert werden wozu 87,000 M erforderlich wären
Betrag ſowie die Koſten einer Reihe anderer Projekte ſollen aus

1888 ab von ausren werden und wie folgt Verwendung finden ſolle für die

die Gasanſtalt 87,000 für ein Schulgebäude 255,000die Waſſerleitung 85,000 M für die Marienmauer 20,000
für Kanaliſation 660,000 für die Unſtrukbahn 80,000 M

4 Schönebeck 27 Mai Geſtern trafen hier 60 Stu
dirende der Polytechniſchen Hochſchule zu Dresden unter
Führung der Herren Hofrath De t ta Prof Metau hier ein und veſichtigten die chemiſche Fabrik

ercinia ſtithniſit
Legate deren Zinſen lützener
teſtamentariſchen Beſtimmungen des in Preßbüurg verſtorber
Nadlermeiſters Auguſt Ackermann ſollen in dieſem Jahre aus der

einem untadelhaften armen Handwerksgeſellen dex ein geborxener
Lützener iſt und befähigt ſein muß Bürger und Meiſter werden
zu können zum Beginn ſeines Geſchäftes 150 M ausgezahlt
werden Der Magiſtrat erläßt die bezügliche Aufförderung
Eine gleiche Summe iſt auch als Heirathsgut ausgeſeßt i
ein Dienſtmädchen das nachweiſen kann 6 Jahre treu un
redlich gedient zu haben Die hieſige Schützengilde hält
am 2 und 3 Feiertag ein n Im Paxte am Denkmal
Guſtav Adolfs findet am 2 Pfingſtfeiertag ein Frühkongzert
das einzige im Jahre ſtatt Dem ſeit Jahren in der Bürger

option zu i Ferner geht nach altem Gebrauch eine 5
namentlich aris ihr Glück zu vberſuchen Weiterhin ſiedelt ſchaft laut gewordenen Wunſche das Schul und Kinderfeſt

Die Druckverhältniſſe über Europa

Dem hohen Druck von 770 mm in Weſten ſteht der normale Druck

die Schwankungen im Luftdruck auch jetzt nur noch gering find

Die Ehrenmedaille des pariſer Salon erhielt

eſchwerde darüber führte daß er wiederholt vergeblich verſucht

ihm dies unmöglich geweſen weil die Akten ſich bei der Staats

M Nauurburg 27 Mai Unſere Stadtverordneten be

a und den Kaufpreis aus den aufgeſparten Dividenden des

Dieſer

einer u beſtritten werden welche zu 4 Proz vom I April
er Stadt für eigene Rechnung zu 102 Proz aus

ennenbrücke 123,000 für ein Schlachthaus e r
für

Prof D Gelnitz Prof Hempel

Lützen 27 Mai Die hieſige Stadt iſt im Beſihe mehrerer
ndern zugute kommen d den

erſtorbenen

Auguſt und Katharina Ackermann ſchen Legatenkafſfe
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t ne anf die ärmeren Einwohner auf einen Sonnwit mitten ſeitens des Schnlvorſtändes Rechunng ge
ger worden Es iſt ch gen das Kinderfeſt in dieſen Jahre

Sonntag und Montag den 3 und 4 Juli zu halten

DRordhanſen 27 Mai Ein Schwindler ſucht in der
en Aue Pfarreien und Güter auf angeblich um BeiträgeGp on Strafgefangenen zu ſammeln Der Menfn e ſo bald ſo u a hat er ſich als Stadtſekretär

eſt ausgegeben eiter giebt er u a an er habe in
Nordhä keit eine Cigarrenfabrik errichtet in welcher entlaſſeneehe atgt werden ſollten Der Schwindler iſt etwa
60 retät hat weißen Schnurrbart weißes Haupthaar c2 Bann hier ein Volapük Verein begründet
worden

Am Dienskag hielten die Bergwerksdirektoren ausdem W enfelſer Zeitzer und Menſelwitzer Braunkohlen
gebiete eine Verſammlung in Eiſenberg ab

Das inehrfach erwähnte herrenloſe Stück deutſcher
Erde h der re hen Stadt Gefell und dem reußiſchen
Dorfe Göttengrün iſt nun in der Weiſe vertheilt daß ein Theil
der Waldparzelle Brand zu Preußen kommt und die ſogen

Saſſenhölzer dem Fürſtenthum Reuß j L verbleiben

Das Herrig ſche Lutherfeſtſpiel ſoll in den Luther
tagen d J Ende Oktober und Anfang November auch in Leipzig
anfgeſührt werden An der Spitze des bezügl Ausſchuſſes ſtehen
der Rektor der Univerſität und der Direktor der Jnneren Miſſion
p W Zim ßer für deren Liebesthätigkeit auch ein zu erwartender
Ueberſchuß beſtimmt iſt

Der Bautechniker Otto Meyer Sohn des Lehrers Meyer
in Seeſen iſt jetzt aus Kamerun wo er ſeit etwa Jahres
friſt den Bau des Gouvernementsgebäudes leitete wozu ſämmt
liches Material von Deutſchland nach dort geliefert iſt in die
Heiſugth zurückgekehrt

Landwirthſchaftlicher Central Verein
K Torgau 26 Mai Jn dem weit ausgedehnten durch die

hohen Feſtungswälle vor Zugluft geſchützten Hofe des Brucken
kopfs fand geſtern die 10 Thierſchau des 3 Bezirks des
Land wirthſchaftlichen Centralvereins die Kreiſe Witten
berg Schweinitz Torgau Liebenwerda Bitterfeld Delitzſch
Herzogthum Anhalt ausſchl des Kreiſes Ballenſtedt ſowie die
9 SchafaSchau der Provinz Sachſen des Herzogthums
Anhalt und des Fürſtenthums Sondershauſen umfaſſend ver
bunden mit einer Ausſtellung landwirthſchaftlicher Erzeugniſſe
Geräthe und Maſchinen ſtatt Der mit Fahnen Maien und
Tannenreiſig reich geſchmückte Ausſtellungsplatz bot einen reizenden
Anblick und des Sachverſtändigen Auge ruhte mit Wohlgefallen
und Befriedigung ſowohl auf den getroffenen baulichen Arrange
ments als auch auf den ausgeſtellten zahlreichen ſchönen Thieren
Geräthein und Maſchinen Es mag keine leichte Aufgabe für das
Preisrichter Kollegium geweſen ſein von dem hier geboteuen
Schönen das Beſte zur Prämiirung herauszufinden Wie ſchonfrüger angedeutet waren ausgeſtellt 136 Pferde 224 Stück Rind

vieh 36 Buchten Schweine 31 Nummern Federvieh an Bienen
und Wienen wirthſchaftlichen Geräthſchaften von 6 Ausſtellern
26 Nummerxn land wirthſchaftliche Produkte und Gartenbau waren
von 9 Ansftellern vorhanden und endlich 50 Boxen Schafe
Landwirthſchaftliche Geräthe und Maſchinen waren von 71 Aus
ſtellern vorhanden Der Beſuch des Publikums war ein äußerſt
zahlreicher AGenaueres hierüber hat die Kaſſe am Eingange zum
Ausſtellungsplatze verrathen Danach wurden 373 Dauerkarten
zu je 50 M und 5630 Tageskarten in Summa 6003 Eintritts
karten ausgegeben Ein von Meißen gekommenes großes Dampf
ſchiff führte allein gegen 700 Perſonen der Ausſtellung zu Die
Kapelle des Thür Jnf Rgts Nr 72 konzertirte von 9 bis
6 Uhr begleitete auch bei der Prämiirung die Vorführung ver
ſchiedener Thiere mit einem Tuſſch
Nach den an den einzelnen Ständen auf Karten notirten Preiſen

ſind nachſtehende Prämiirungen zu verzeichnen Leider
können wir hier nur ſtets die oberen Preiſe anführen

J PferdeA Staatspreiſe 1950 M Staatspreis von Anhalt eingeſchloſſen
a Reit u Wagenſchlag warmbl 1000 M Staatsprämien

I Fünf vier u dreijähr Stuten mit Füllen oder gedeckt
150 100 80 80 70 50 M Staatsprämien

Schlobach Amtsvorſt Züllsdorf bei Torgau 4 Pr 50 M
Möllmer Gutsbeſ Dautzſchen bei Torgau 3 680
Riedet Gutsbe Roſenfeld bei Torgau 4

2 Drei und zweijährige Stutfüllen
100,70 50 50 M Staatsprämien

Volkmann Franz Moſigkau Kreis Deſſau 4 Pr 40 M
Ruhland Karl Gutsbeſ Zeckritz bei Torgau 410Schirmer Neuhaus bei Delitzſch 40

hherrecoateeeeeaeeeteMühlner Karl Gutsbeſ Welſau bei Torgau 2 a 70
Derſelbe Ehrende Anerkennung
Reinicke Amtmann Zſchepplin bei Eilenburg 1 100Albitz E Gutsbeſ Welſau bei Torgau e
Richter Gutsbeſ, Polbitz bei Torgau 3

3 Einjährige Stutfüllen
60 50 50 40 M Staatsprämien

PleſfeMockritz bei Torgau Pre 60 MJahn Gutsbeſ Melpitz bei Torgau 2 50Meißner Gutsbe Mocktiß 3 550 tKarthäuſer Gutsbeſ Döbern bei Torgau

v Ackerz und Läſtſchlag kaltbl 950 M Staatspr
4 Fünf vier u dreijähr Stuten mit Fül een oder gedeckt

050 100 80 80 70 M StaatsprämieWinkler G Gutsbeſ Hohenroda bei Krenſiß 1 Pr 1850 M
Säuberlich Aintsrath Gerlebogk bei Köthen 2 100
Schiriner Neuhaus l ereene h
Winter Gutsbe Gallen bei Eilenburg A 70Schirnier Neuhaus bei Delitzſch Ehrende Anerkennung

b Acker n Zeche gar8 Stuten über s Jahre alt mit
Kuhne Gutsbeſ Brinnis b Delitzſch Pr s0MSander Kittergut gt in 60 9

u er t m mann I ü ni e I 50 IIS lenkerWeßnig b Torgau t 40
Schirmer Neuhaus b Delitzſch Bronz ne MedailleAlbit Gutsbe Welſau b Lore Ehrende An

kennung
Jüngel Gutsbeſ Welſau b Torgau desgl

9 Für Züchter welche mindeſtens 3 ſelbſtgezogene
geborene und vom Aus

ekaufte Thiere eines Schlages
oder von Stuten im Bezirk
ſteller als Saugfüllen

im Alter von 4 Jah ren zur Ausſtellung brin
Mühlner Gutsbe Welſau b Torgau

Ehrenpreis der Stadt
Reinicke Amtm Zſchopplin Züchterpreis

II Rindvieh

orgau

a im Bezirke gezüchtetes Vieh

130 120 110 110 100 1000
Hartwig Domänenpächter Pretſch
Schlenker Weßnig 2
Müller Rittergutsbeſ Haus VLeipnitz

Medbdaille und 2 Preis
SchlenkerWeßnig b Torgau Silberne Staats Medaille
Winkler Gutsbeſ Hohenroda b Crenſit Bronzene StaatsMed
Faber Adminiſtrator Damäne Kreyſchau b Torgau desgl
Hartwig Domänenpüchter Pretzſch desgl
Kitzig Hotelbeſitzer Torgau

b Jmportirtes Vieh 710 M Staatsprämie
11 Bullen 130 110 Milchkühe oder trag Fe

130 120 120 100
Säuberlich Amtmann Kl Wülknitz n Pr
Schlenker Amtmann Weßnig b Torgau 2 2130 M
Bate Pulswerda t rer 110Derſelbe 110Graß Gutsbe Zwei 7Teutſchebein Rittergutsbeſ Drögnitz Silberne Vereins
Reinicke Amtmann Trieſtowitz Bronzene VereinsMedaille

2 Alle anderen weſentl zur Milchnutzung
gezüchteten Schläge

12 Bullen 130 120 110 Milchkühe od trag Fe
40 160 MSiemens D jur Nittergutsbef Ahlsdorf 1 Pr

Erdmann Gutsbeſ Kathenitz 2

Hraß Gutsbeſ Zwethau IRöber Amtmann Cnuzwerda 3Wieſand Landrath Zwethau für Kollektion Silb Vereins
Wenck F Torgau

b u in Vieh 543 M Staats Prämien
13 Bullen 110 100 Milchkühe oder trag Fe

123 100 M
Siemens Dri zur Ahlsdorf 1 Pr
Hartwig Groitzſch 2Siemens 7 7 7 J a e 7 e e 3 D
Derſelbe etIII Zugochſen und Zugkühe

250 M Staats und 100 M Vereinspreiſe

Weber Gartengutsbeſ Zeckwitz

Kittler Gutsbeſ Boragk e e
III Schweine 300 M Vereinspreiſe

Nette Wörbzig b Köthen für Kollektion 1 Pr
SchlenkerWeßnig für Kollektion 2 Pr
Faber Domäne Kreyſchau für Kollektion 3
GraßZwethau Broncene VereinsMedaille
SchirmerNeuhaus Silb Vereins Medaille

IV Federvieh
100 M Vereinspreiſe

Röber Amkmann Torgau
Gräfin v Lehndorff Graditz Broncene Medaille
Strauch Gutsbeſ Reichenhain für Kollektion 6
Richter Rektor Schönwalde für Kollektion 15
Gsericke Bäcker Torgau für Kollektion 6
Wenck Oekonom Torgau für Kollektion 6
Torga Verein in Torgau für Kollektion

Silberne MedailleTroitzſch ForſtkaſſenRendant Torgau 1
Derſelbe
Mahlow Bankier Torgau Lobende Anerkennung und

gnd TorgauBurchard Kreisſekretär Torgau für Kollektion
V Bienen und bienenwirthſchaftl Geräthe
a Für Bienen 50 M b Für Geräthe 25 MG Köring Rathsförſter b Delitzſch Geſammtleiſtung

Kantor Lukas Laug
Derſelbe für 1886 er Honig Bronc VereinsMedaille
Lehrer Höpfelb Düß niß

be aleiſcher Torgau
rippſtädt Döbhrichau

Kantor ElaußNeiden 1 Silb VereinsMedaille für
Geſammtleiſtung

Derſelbe Ehrendiplom vom e Haupt
verein der Provinz Sachſen für Verbreitung im
Kreiſe Torgau

üchterpreis 150 M

3 Pr 50 M

1 Rein oder unter ſich gekreuzte Niederungsſchläge
100 M Staats Prämie

10 Bullen 120 110 100 M5 Milchkühe oder tragende Ferſen

1 Pr 130 M
110

aus Leipnitz 3 120Nette G Riktergutsbeſ Wörbzig bei Köthen Silberne Staats

3 Pr 100 M

x

S Staats Med

Bronc Vereins Med

S StaatsMed

14 Jm Bezirk gezüchtet und angeſpannt vgrgeführt
7 s 1 L

Kollektivleiſt 20 M

e
üllen ber gedegte Vermächtniß Die am 23 Febr in Köln verſtorbene

en

rſeu

Med

rſen

Med

rſen

c c r

20 M
15

O
2

10
5

Vermiſchtes

Univerſalerbin ihres geſammten über 1,000,000 M betragen
Vermögens eingeſetzt An die näheren Verwandten ſind 40,200 M
Legate und an das St MarienHoſpital in welchem die Erb
laſſerin ſtarb 6000 M zur n eines Bettes vermacht
wörden Die Hinterlaſſenſchaft beſteht in einigen Häuſern
mehreren Sparkaſſenbüchern mit hohen Beträgen und in be
deutenden Baarkapitalien R velin Düſfeldort das

Durch eine Feuersbrunſt wurde in Düſſeldorf dagrbfe Hehicget der Sing Wiens u Co vernichtet deren Mit

inhaber der jüngſte Sohn Freiligrath s iſt Man vermuthet daß
das Feuer angelegt iſt

JJ Z
Sandels Verkehrs und Börfen Nachrichten

Aachen 27 Mai Telegr Die Genergimerſammlung der Aachen
re Eiſenbahngeſellſchaft genehmigte die ertheilun einer

ividende von 6 Proz aus dem Nettoüberſchuß von 530,750 M und
ertheilte dem Vorſtand und Aufſichtsrath Entlaſtung

Prag 27 Mai Telegr Die Generalverſammlung der Aktionäre der
Buſchtehrader Eiſenbahn in welcher 85 Alkionäre niit 1920 Stimmen
der Linie A und 800 Stimmen der Linie B vertreten waren genehmigte den
Antrag betreffend die Verwendung des Reingewinns Es wird beantragt von
dem 813,754 Fl betragenden Reingewinn der Linie A 5 Proz Dividende mit
481,451 Fl zu vertheilen eine Superdividende von 13,75 Fl Zu zahlen und
99,753 Fl auf neue Rechnung zu übertragen Von dem 786,918 Fl betragenden
Reingewinn der Linie B ſollen 5 Proz ſomit 10 Fl Dividende vertheilt und
der Reſt mit 93,068 Fl auf neue Rechnung übertragen werden Außerdem wird
beantragt für das geſammte Bahnnetz gemeinſame Rechnung zu führen den ge
ſammten Reinertrag bis Ende 1946 zur Hälfte unter die Aktien Lt A und
B zu vertheilen ferner 1055 Aktien Lät A auszulooſen und gegen Ausgabe von
Genußſcheinen mit dem Nominalbetrage zu Laſten der Fonds des A Unternehmens
einzitköſen Zu den Betriebsfuſionsvorſchlägen erklärte der Präſident Tragy
daß die Vorſchläge der Großaktionäre ſchon berückſichtigt ſeien der Vorſchlag auf
Schaffung einer ein heit lichen Aktie werde jodoch erſt einer neuen General
verſammlung unterbreitet werden falls die Umkaufsktoſten ſich als nicht zu hoch
erweiſen ſollten Die Vorſchläge des Verwaltungsraths wurden angenommen mit
einem Zuſatze wonach weitere 445 Aktien Lit B auszulooſen ſeien falls bis
zur nächſten Generalverſammlung der Umtauſch einer Aktie Iät A gegen vier
Aktien Lit B nicht rechtsgiltig erfolgen könnte Der Antrag daß der Umtauſch
auf Koſten der Beſitzer der Aktien Lit A erfolgen ſollte wurde abgelehnt

Die Generalverſammlung der Eutin Lübecker Eiſenbahn genehmigte
die Vertheilung von 1 Proz Dividende

Die am 21 d in Berlin abgehaltene Konferenz der Jute
Jntereſſenten beſchloß eine Verlängerung der freien Konvention anf längere
Dauer hinaus

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 28 Mai Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

Wwe Thereſe Beyerle m Wichterich hat die Stadt Köln zur

10 0 Kilogr netto Weizen feſter 175 180 Land
weizen bis 183 M Roggen feſter 127 132 M Gerſte
eſchäftslos bis Futtergerſte bis MLandgerſte bis Chevaliergerſte bis MHafer etwas mehr gefragt 118 bis 122 Mais

M Raps ohne Angebot Rübſen M ErbſenPreiſe nominell Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
ohne Notiz Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt
per 100 Kilo netto 37,50 38,50 M Ermittelte Preiſe
des Großhandels per 100 Kilo netto Linſen 20 30 M
Bohnen 13,50 bis 14,550 M Kleeſaaten ohne Notitz
Esparſette M Mohnſamen ohne Angebot Futter
artikel Futtermehl 13 14 Roggenkleie 925
Weizenſchalen 8,50 Weizengrieskleie 8,50 Malz
keime helle 9,50 10,50 dunkle 8,50 9,00 Oelkuchen
1225 M Malz 27,90 28,00 Rüböl 44,50 Solaröt
0,825/209 11 11,50 Spiritus 10,000 LiterProz unveränd
Kartoffel 43,90 Rüben

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall WuchsHalle Unterh 27 Mai 42 42 28 Mats 40 02 cTrotha m 28 23 05Kalbe Oberp 26 Mai F1 98 27 Mai 94 04 edo Unterp 2 70 531 17 cWeißenfels Oberpegel 7 66 64 02 Sdo Unterpegel r 46 380 08 SAlsleben Oberpegel 84 78 06 Sdo Unterpegel W 34 p 20 14 uArtern Brückenpegel 34 x 361 02
Moldan Jſer Eger Elbe

Budweis 25 Mai 40 02 26 Mai 40 04 02Prag 16 40 95 21 SJungbunzlau 26 x 281 02Laun a J 7 e 09 92 17 umPardubitz 54 za 40 46 08Brandeis 92 0 75 0 14Mein a 11 48 s oLeitmeritz 20 u 02 18Auſſig 11 77 eDresden 10 82 10 58 24Torgau 26 Mai 43 08 27 Mai 84 24 SWittenberg 61 55 06Roßlau 3 3 36 38 S 02Barby 2 3 89 3 82 07 cMagdeburg x 46 32 14 STangermünde v 44 22 x 44 09 13 SWittenberge 92 4 43 93 01Dömitz Peg 43 31 7 43 25 12Lauenburg a 93 43 061 13v Beobachtet in der Mittagszeit nach amklichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

VI Landwirthſchaftl Erzeugniſſe und Gartenbau
v Steuben Oberförſter Falkenberg Silb Medaille

und ehrende Anerkennung
Schirmer Neuhaus Ehrende Anerkennung und 10 M
Adalbert Sickert Torgau Broncene Medaille und I M
Buhlers und Northe Torgau Silb Medaille und 20 M
Hüttig Mehderitzſch Broncene Medaille und 10 M

5 Drei und zweijährige Stut Füllen
Beerendorß Rittergut bei Delitzſch 1 Pr 100 M
Kühe Brinnis b Delitzſch 970Schumann Rittergutspächter Dröſchkau b Belgern 4 950
Schirmer Neuhaus bei Delitzſch Züchterpreis

Vereinsmeednille

e a 6 Einjährige Stutfüllen60 70 60 46 M Staats Prämien
Sänberlich Amtmann Kl Wölknitz b Köthen 1 Pr 80 M

derſelbe üchterVereinspreis 2Klepp Amtmann Kl Paſchleben b Köthen
Reinicke Amtmann Zſchepplin b Eilenburg 3 2
Sagen F Werlebögk Zichterpreis e 7

auberlich Amtsrath Gerlebogk Züchterpreisund Silberne Stgats Medaille r
c Reit und Wagenſchlag warmbl

7 Stuten über 5 Jahr alt mit Füllen oder gedeckt
Pleſſe Gutsbeſ Mockritz bei Torgau 1 Pr 70 M

derſelbe Ehrende Anerkennung
Meißner ModrißReinicke iſikiſiann Zſchepplin
Vurkhardt Gutsbe an b Torgau
Schlenker Weßiig b Torgau
Teutſchebeſn H h Drögnitz b Torgau

e ssssss

Burckhardt R Giitsbe Roſeufeld b TorgauGraul Gülsbeſ Wörlitz b Deſſau Ehrende An
erkennüung

Reinicke Aintm Trieſtewitz b Torgau desgl

Provinzial Schafſchau
Schafe

a Wollſchafe
v Nathuſius Hundisburg I Pr 60 MDerſelbe J 80Niedner Kötſchau 2 e 75 zDerſelbe 60Den Strohwalde 50erſle 3 50v Nathuſius für Kollekt Silberne StaatsMed
Niedner Kötſchau Broncene

g b Fleiſchſchafe

Dörries Löberitz J 1 Pr 75 Mr eeheDerſelv e 3 40Delee STelt Friedrichrode bei Hettſtedt 50
Die übrigen engliſchen dunkelköpfigen Racen

v Nathuſius Hundisburg 1 Pr 60 MDerſelbe 0 e e o 9 7 l i I 100Derſelbe 9 e l 7 4 I 2 9 7 7 7 2 II 75 IDerſelbe 3 25Knauer Gröbers 50Derſelbe Broncene StaatsMed

Derſelbe 2 40Derſelbe 3 25S Altmark Broncene Vereins Med
Dörries Löberitz Silberne Vereins Medaille

athuſtusHundisburg für Kollektiv Ausſtellung Silb Medaille

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 26 Mai 1887

10 m bei Nißmitz

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 28 Mai Priv Telegr der SaaleZtg Der

N A zufolge iſt aus Zſchopau Königr Sachſein dem
Reichstage eine 2228 Unterſchriften tragende Petition zu
gegangen welche Ablehnung der auf die Kinderarbeit bezüg
lichen Vorſchläge der Reichstagskommiſſion erbittet

Frankfurt Main 28 Mai Priv Telegr d SaaleZtg
Der Frankf Ztg wird aus Paris gemeldet Nachdem alle

Radikalen ihren Eintritt in das Kabinet ab
gelehnt bildete Rouvier eine rein gemäßigte
Liſte mit Rouvier Vorſitz Billot Krieg

Paris 28 Mai Granet und Lockroy theilten
Rouvier mit daß ſie es ablehuten in das Kabinet
deſſelben einzutreten weil ſie ſich von Boulanger
nicht trennen und den Rath ihrer Freunde be
folgen wollten

Paris 28 Mai Priv Telegr der SaaleZtg Bisher
ſind einige ſiebzig Leichen in den Ruinen der Opera comique
aufgefünden darunter 18 von Bühnenangehörigen

Paris 27 Mai Der Gemeinderath bewilligte
10,000 Fres für die Hinterbliebenen der Opfer
der Opera comique

Wien 27 Mai Der Gemeinderath nahm den Antrag
des Bürgermeiſters auf Bewilligung eines Beitrages für
die Hinterbliebenen der beim Brande der Opera
eomique Verunglückten an und beauftragte die Finanz
ſektion den Betrag feſtzuſetzen

Brüſſel 28 Mai Priv Telegr d re DieBewegung unter den Arbeitern iſt zunehmend Die Tuch
arbeiter in Verviers beſchloſſen die Arbeit einzuſtellen



Carl Hauptmann s Möbelfabrik
bringt ihr auf s Reichhaltigſte aſſortirtes Lager von FIöbel Spfiegel und Polsterwaaren

immmereinrichtumgem in allen Holzarten in geſchmag
zu äußerſt billigen Preiſen in empfehlende Erinnerungfolider Arbe

oller Ausführung und bekannter ſehr

Thätigkeit wieder aufge
nennen Pr Ienze

Julius Sachse jr
Künſtliche Zähne Reparat Plomben

Geiſtſtraße 17 Adler Apotheke

Umzugsgelegenheitar und Rnaben
Jn nächſter Zeit event auch ſoforta gehen verſchiedene Möbelwagen leer

z nach Weimar Frankfurt a0 86 Berlin und Breslau zurück Etwaige
Transporte nach dieſen reſp nach auf

verkaufen zu können wie dieſen Strecken belegenen Orten können
wir deshalb billiger ausführenBerustein Jr Gete Ratner 5 Lo

Leißzigerſtr 6 S

Keine Concurren

Kein Ausverkan
iſt im Stande

elegante

Ich habe meine ärztliche

PDamenhüte
garnirt und ungarnirt

Srösseste Auswahl billigste feste Preise

Siegmund Haagen
Marlitt

Mittwoch den l Juni

Ahschieds Worstellung
geradeüber d gold Löwen Geld unch
Jch offerire Dokumenten Schränke

Für Herren ein und 2zweithürig jederElegante Jaquet Anzüge v 12 Grösse nen wie gebr caElegante Rock Anzüge von 18 m e des r
Elegante Stoffhoſen von 50 r rn e L e Rot
Elegante Jaquets und Joppen rvon 7 S renzen erst Firmen denenS e jſch Schränke geliefert habeSteggut Sommer Paletots von e

Für Burſchen Maschinenfabrik
Anzüge für das Alter von 10 bis

18 Jahren von 7,50 an
bis zu den eleganteſten

Für Knaben
Anzüge für das Alter von 2 bis

Nürnberger tragbare
Hosenstrecker
Unentbehrlich f jeden Herrn Giebt

getragenen Beinkleidern die faltig oder9 Jahren in coloſſaler Aus zu kurz geworden ſind ihre richtige
wahl von 250 an bis zu Form und Länge wie neu wieder
den allerfeinſten Zweckmäßigſtes einf u billigſtes neues

Für die Sommerſaiſon Syſtem Patent angemeldet VonHerren Anzüge in den beſten J Stahl Preis 4 Einzahlung oder

Krystall Palast Leipzig
OBLBRGUS BECM A

Täglich grosse Vorstellung 7 Uhr Abends
mit stets wechselndem Programm unter Mitwirkung aller ersten Künstler und
Künstlerinnen in ihren hervorragendsten Leistungen Reiten und Vorführung der
vorzüglichst dressirten Schul und Freiheitspferde Grossartige Ausstattungs
Pantomimen mit Ballet von 30 Damen Komische Intermezzos von 14 CIowns

Den I und 2 Pngstfeiertag je 2 grosse Vorstellungen
4 Uhr Nachmittags und 7 Uhr Abends

Audilänmns Renen ILGinzg

1887
Waſchſtoffen von 7 NNachn Nur direct v Fabrik FriedrLüſter und Turntuch Jaquets n Wlinberg
von 2

Jagdleinene Joppen von 2en Große Auswahlaſch KnabenAnzüge von tWaſch Burſchen Angige von 4 gebrau chter Möbel
überhaupt ſämmtliche jals Kleiderſeeretaire Sophas

Tiſche Stühle Bettſtellen mit uHerren n Knabengarderohe n Meetraten See tohne Matratzen Komoden mit und
von der billigſten ohne Aufſatz Küchenſchränke u ſ w

bis zur feinſten Qualität hat billig zu verkaufen
zu den allerbilligſten Preiſen Fr Noack Geiſtſtraße 50

B Bernstein jr Bisschramlsg
Leipzigerſtraße 6 u z in e her Leſinnicher für zwei Fäſſer und zumgeradeüber d gold Löwen J Aufbewahren von Speiſen einge

a eine Firma bitte ſtreng
zu achten

richteter Eisſchrank iſt billigſt zu
verkaufen bei

Fr Krause Gute OQuelle
Gräfenhainichen

nur dieſe Annonce ſondern beſuchen Sie gefl den

50 Pfennig Bazar r Ulrichstrasse 52
Es ſind viele Neuheiten eingetroffen als

Marmor und Glaswaaren PorzellanVaſen Papeterien Brief
egſetten mit und ohne Monogramm Portemonnaies e
Lager in allen Wirthſchaftsartikeln und Spielwaaren

Kein Stück über 50 Pfennig
50 Pfennig Bazar Gr Ulrichstrasse 52

Zur Pflanzzeit
Wegen Umzug verkaufe diverſe Sommerblumen als LevkoyenAſtern Seabioſen u a pro Schock 20 Pfg Ferner enrkeble

Feppichbeetpflanzen Lobelien Geranien Fuchſien Cannga und He
liotrop ſowie Roſen in Töpfen mit Knoſpen zu billigſten Preiſen

en 2 Pfingſtfeiertag S Tan wozu freundlichſt einla

Montag den 30 Mai Nachmittags 3 Uhr
Preis von Torgau Graditzer Gestütspreis 2500 Mark
Leipziger Stiftungspreis 3000 Mark
Lokales Flachrennen Preis 500 Mark und Ehrenpreise
Hürden Rennen Preis 1500 Mark
Probepfeil Rennen Preis 5000 Mark
Preis der Stadt Leipzig Jagdrennen 1000 Mark und Ebrenpreise

Dienstag den 31 Mai Nachmittags 3 Uhr
Erinnerungs Rennen Rhode Preis 900 Mark
Vereins Rennen Preis 2500 Mark
Lokales Jagd Rennen Preis 500 Mark und REhrenpreise
Grosses Jubiläums HIandicap Subscriptionspreis 4000 Mark
Verkaufs Handicap Graditzer Gestütspreis 1500 Mark
Grosses Jubiläums Jagd Rennen Subseriptionspreis 4000 Mark

Preise der Plätze
Mittel Tribüne II Etage S Mk 3 JSattelplatz M 6Tribünen Logen platz 3 kür einen Tag gültig
Tribünen Sperrsitz 50 ISattelplatz KinderbilletWagenkarten 10 Ring Seehpiat vor den Tribünen
Billet für Wagen Insassen

Sattel platz m 10 Kinderbille t tkür beide Tage gültig Fussgänger 50Sämmtliche Billets sind Freitag den 27 und Sonnabend dem 28 MaiVormittags 9 12 Uhr und Nachmittags 6 Ubr sowie Sonntag den 29 Mai
Vormittags von I II Uhr und Montag den 30 Mai aber nur Vormittags
von 411 12 Uhr Markt 8 Hainstrasse zu haben

Alle Billets müssen sichtbar getragen werden und ist den Anordnungen der
Aufsichtsbeamten in jeder Beziehung Folge zu leisten Das Besteigen oder Ueber

steigen der Barrièren oder sonstiger Absperrungen ist strengstens untersagt
ebenso das Laufen in die Bahn bei einem etwa vorkommenden Unglücksfalle
Das Rauchen auf den Tribünen und das Stehenbleiben auf dem Gange hinter den
Logen während der Rennen ist verboten Hunde werden auf der Rennbahn nicht
geduldet

x T xGiebichenstein BRassnitz
Den 2 und 3 J ngüfefertag BallGasthof z Mohr

et L Bieler
m

AmmendorfRestaurant Gaucdich Gutenb 5 Uhr
Am 2 FeiertagTanzkränzchen wo n enzmuſikt

BeuchlitzWuthererſtraße 33 Aug Spieler
Eine Auswahl ſtarker u leichter Arbeits

ferde ſind wieder eingetroffen und ſtehen
ehr preiswerth zum Verkauf Halle aS

Gr Steinſtr 30 Karl Hoyer sen

Bekanntmachung
Wegen der Pfingſtvergnügen findet die ordentliche Generalv

e eheutag den 12 Junke Gaſthof zum goldenen Löwen hierſelbſt ſtatt geomttasss Por

n Cerhniraig Tagesordnung
eſchäftsbericht ev Ertheilung der Decharge2 Erſatzwahl der ausſcheidenden Vorſtande n Ausſchuß Mitglieder

3 Geſchäſtliches Der VorſtandGerbſtädt den 27 Mai 1887 J K Gebhardt

Den 1 Pfingſtfeiertag Nachm 3 Uhr Salon Z Rosenthal
Gesangs Concert 1 und 3 Feiertag Tanzſtunde

mit humoriftiſchen Vorträgen
Wetterbeobachtungwozu freundl einladet Fr Brehmer

r Leipzig den 27 Mai 4 Uhr NachBeuchlitz mittags Wind ſehr ſchwach und aus
Zum 2 Pfingſtfeiertag ſowie zu verſchiedenen Richtungen Wetter ſchönKleinpfingſten Nachmittag vons uhr Temperatur 120 R Wärme Wolken

ab Tanzvergnügen wozu freundlichſt in der 2 und 3 Schicht jedoch nur
einladef F Bremer vereinzelt vorhanden Strömung ver

ſchieden und ſchwach t und 2 ichtAnmmendorfer Oſtſüdoſt 3 Schicht Weſt den
wäre anzunehmen daß das ſeit längererMännergeſangverein Zeit herrſchende unfreundliche Wetter

Den 1 Pfingſtfeiertag
Grosses Concert

Strömung von Oſtſüdoſt und Lagaltung
Süd wird ſich die Temperatur ſogar

wozu freun t einla Norden ſtattfinden
Alfred Schmidt

aufhören und fomit die nächſten Tage
ſchönes Wetter ſein wird jedoch der

Anfang 7 Uhr Der Vorſtand
Burg bei Reideburg bedeutend über normal ſteigern hierauf

j werden ſtellenweiſe dann Gewitker mit

1 und 2 Wolkenſchicht zufolge mit

Zum 2 Pfingſtfeiertag Ballmnſik ſchwacher Strömung von Südenarg det i r en nate

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

und Schwagers Karl

GelegenheitsKaufl

Jch habe einen großen Poſten
ſchwer goldener Herren und
Damen Savonett RemontoirUhren mit drei Gold Kapſeln ſilberne
Anker u Cylinder Remontoiru Schlüssel Uhren für die Hälfte
des Werthes zu verkaufen

Für gutes Gehen leiſte Garantie

O Berchholz
Markt 26 im rothen Thurm 1 Tr

Keiner iſt im Stande fertige Ser
ren und Knaben Garderoben
en gros E en detail ſo billig zu
verkaufen wie

G Buchholz
Markt 26 im rothen Thurm 1 Tr

Jch offerire folgenden Preiscourant
Eleganter Herreu Stoff Anzug

14

dito 16dito fein 18dito 20in Kammgarn u Diagonal 24
fein fein 28Einzelne Röcke u Jaquetts größte

Auswahl 1000 Paar StoffHoſen in
allen Farben von 3 an echt engliſche
Lederhoſen Arbeiterhofen von 4
an reell und dauerhaft gearbeitete
Stiefeln für 6 50 das Paar
große Auswahl in Holz und Reiſe
Koffern aſchen Uhrketten
Ringen u ſ w

Teſchings ohne Rnall
Lanceaſter u Lefaucheuxgewehre

Revolver Terzerole u ſ w
T ſpottbillig
Alte Gewehre und Waffen
nehme in Zahlung an

C Buchholz
Markt 26 im rothen Thurm 1

FamilienNachrichten

Die Verlobung unſerer Tochter
Auguſte mit Herrn Friedrich Schöfz
ling beehren wir uns ergebenſt an
zuzeigen

fingſten 1887Brehna P n 18
Friedrich Wienicke u Frau

Auguſte Wienicke
Friedrich Schöſzling

Verlobte

Statt beſonderer Meldung
Es hat dem Herrn über Leben und

Tod gefallen meinen lieben ſorgfamen
Mann und unſern guten Vater den

Viehhändler Gottfried Schinkel
am Freitag den 27 Mai Vormittags
9 Uhr in das beſſere Jenſeit abzurufen
Um ſtille Theilnahme bitten

Roitſch den 27 Mai 1887
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Montag den
30 Mai Nachmittag 3 Uhr ſtatt

TodesAnzeige
Allen Verwandten und Bekannten

die traurige Nachricht daß in der Nacht
vom 26 zum 27 d Mts meine innig
geliebte Schweſter Fräulein Adelheid
Portius in Merſeburg am Schlag
fluß verſchieden iſt

Halle a den 27 Mai 1887
Portius Amtsger Secretair

reppe

Dan k
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres

guten lieben Sohnes Gatten Bruders
Schönbrodt

ſagen wir allen Denen welche den Sarg
mit Kränzen ſchmückten insbeſondere
ar Inſpektor Klingener welcher

ſich ſo Aneigennüſig des Verſtorbenen
in ſeiner ſchmerzlichen Krankheit an
nahm unſern herzlichſten Dan

öge Gott Allen ein reicher Ver
gelter ſein

Schiepzig den 27 Mai 1887
Die trauernden Hinterbliebenen
Schiepzig Räther u Halle a/S

Für den Inſeratentheil verantwortlich
König in Halle

F W Stannebein Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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